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Veranstaltungsreihe 
«Netzwerktreffen»

Inputreferate und 
Gruppendiskussionen 
zu folgenden Themen

Netzwerktreffen vom 
2. November 2022

Jeweils im November werden die Leitungs-
personen von Berufsbeistandschaften zu 
einem Netzwerktreffen eingeladen. 

Das Netzwerktreffen bietet Gelegenheit, 
aufgrund von kurzen themenbezogenen 
Inputreferaten und vertiefenden Gruppen-
diskussionen die eigene Führungspraxis zu 
reflektieren und von den Erfahrungen der 
anderen Teilnehmenden zu profitieren. Ziel 
ist, bewusster und wirkungsvoller zu führen 
und professionelles Arbeiten in der eigenen 
Organisation weiter voranzutreiben. 

KOKES-Empfehlungen zur Organisation 
von Berufsbeistandschaften
Die KOKES-Empfehlungen zur Organisation 
von Berufsbeistandschaften haben schweiz-
weit ein grosses Echo ausgelöst und viele 
Berufsbeistandschaften in ihren Bestrebun-
gen um Verbesserung der Organisation und 
der Arbeitsbedingungen unterstützt. Am 
Netzwerktreffen werden Vorgehensweisen 
und konkrete Projekte zu verschiedenen 
Inhalten der Empfehlungen vorgestellt und 
diskutiert.

Zwei Berichte aus der Praxis
 – Umsetzung im EKS Bern, Fokus: Speziali-

sierung und Leitungsperson 
(Maria Jurkovic Löffler und Dominic Frei),

 – Umsetzung im ABES Basel, Fokus:  juristi-
sches Mandatszentrum (Ursula Gadmer). 

Aufbau und Pflege eines  
Wissensmanagements
Das Wissensmanagement ist ein wichtiger 
Bestandteil in der Organisation einer 
Berufsbeistandschaft. Der Aufbau und die 
kontinuierliche Weiterentwicklung und 
Pflege stellen hohe Anforderungen sowohl 
an die Struktur, den Inhalt und die erforder-
lichen Kompetenzen und Ressourcen. Am 
Netzwerktreffen werden Möglichkeiten und 
Grenzen von Wissensplattformen diskutiert. 

Bericht aus der Praxis
 – Wissenmanagement-Plattform im ABES 

Basel (Alexa Ipen).

Das diesjährige Netzwerktreffen widmet 
sich folgenden Themen:

 – Erfahrungsaustausch zur Umsetzung der 
KOKES-Empfehlungen zur Organisation 
von Berufsbeistandschaften,

 – Aufbau und Pflege eines Wissens- 
managements,

 – Öffentlichkeitsarbeit zu 10 Jahren KESR,
 – Mandatsführung bei jungen Erwachsenen,
 – Aufgabenteilung Berufsbeistandsperson – 

Sachbearbeitung.



Fragen der 
Teilnehmenden

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, 
im Rahmen der Anmeldung Anregungen 
und/oder Fragen einzugeben, die innerhalb 
der vorgesehenen Themen (s. links) disku-
tiert werden sollen. 

Öffentlichkeitsarbeit zu 10 Jahren KESR
Im Jahr 2023 ist das 10-Jahr-Jubiläum zum 
Kindes- und Erwachsenenschutzrecht. Das 
Jubiläum ist ein guter Zeitpunkt, die 
Bevölkerung über die Arbeit der KESB und 
Beistandspersonen zu informieren. Ziel ist, 
dass die Bevölkerung besser Bescheid weiss 
und allfällig vorhandene Ängste abgebaut 
werden können. Durch die verstärkte 
Sensibilisierung, die proaktiv und lokal 
erfolgen kann, soll das Vertrauen (zurück)
gewonnen und das Image gestärkt werden. 

Mandatsführung bei jungen Erwachsenen
Die Fallzahlen bei den jungen Erwachsenen 
(18 –25 Jahre) steigen und es sind Konzepte 
gefragt, wie mit den damit verbundenen 
Herausforderungen gut umgegangen 
werden kann. Die Durchlässigkeit von 
freiwilligen Unterstützungen und behördli-
chen Massnahmen ist ein zentraler Aspekt. 
Zudem ermöglichen neue Kommunikations-
formen den Zugang zur Klientengruppe. Es 
stellen sich auch Fragen zum Ressourcenein-
satz und zur Spezialisierung. Am Netzwerk-
treffen werden Lösungsansätze und Erfah-
rungen im Umgang mit jungen Erwachsenen 
zusammengetragen und diskutiert.

Bericht aus der Praxis
 – Erfahrungen im BBD Winterthur  

(Cyrilla Weber).

Aufgabenteilung Berufsbeistandsperson – 
Sachbearbeitung
Eine effiziente Aufteilung der Aufgaben 
innerhalb der Organisation zwischen 
Berufsbeistandsperson und Sachbearbei-
tung optimiert den Ressourceneinsatz.  
Am Netzwerktreffen werden u.a. folgende 
Fragen diskutiert: Wie können die unter-
schiedlichen Kompetenzen genutzt werden? 
Welche Standards sind dazu dienlich? Wie 
können Abwertungen der Arbeit verhindert 
werden?
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Kontakt
Leitung 
Diana Wider, T +41 41 367 48 87, 
diana.wider@hslu.ch

Administration 
Barbara Käch, T +41 41 367 48 57,  
barbara.kaech@hslu.ch

Referenten/-innen
Co-Leitung 
Urs Vogel, Urs Vogel Consulting

Praxisberichte
 – Maria Jurkovic Löffler und Dominic Frei,  

Amt für Erwachsenen- und Kindesschutz 
EKS, Stadt Bern, 

 – Alexa Ipen und Ursula Gadmer, Amt für 
Beistandschaften und Erwachsenenschutz 
ABES, Kanton Basel,

 – Cyrilla Weber, Berufsbeistandschafts- und 
Betreuungsdienst BBD, Stadt Winterthur.

 
Plan

1 Hauptgebäude, Werftestrasse 1 
2 Inseliquai 12B
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Zielgruppe 
Leiter/innen von Berufsbeistandschaften, 
Mandatsführungszentren, Sozialdiensten, 
Jugend- und Familienberatungsstellen, usw.

Kosten
Teilnahmekosten: CHF 280.– (Praxis-
Referenten/-innen können zu einem redu-
zierten Tarif von CHF 140.– teilnehmen).  
Die Rechnung wird nach erfolgter Anmel-
dung zugestellt und ist ab Erhalt innert  
20 Tagen zu bezahlen.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt bis spätestens  
24. Oktober 2022 elektronisch unter: 
hslu.ch/netzwerktreffen-bb

Bei der Anmeldung haben Sie die Möglich-
keit Fragen einzugeben, die im Rahmen der 
vorgesehenen Themen (s. vorne) bespro-
chen werden sollen. 

Annullierungsbedingungen
Bei Abmeldungen bis 17. Oktober 2022 
werden die Teilnahmekosten abzüglich 
CHF 50.– Aufwandentschädigung zurück-
erstattet bzw. CHF 50.– in Rechnung 
gestellt. Bei späterer Abmeldung oder 
Nichterscheinen bleiben die Teilnahme-
kosten geschuldet, jedoch ist die Anmel-
dung auf eine andere Person mit ähnlichem 
Profil (Leitungsfunktion in einer Berufs-
beistandschaft) übertragbar.

Adresse
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Werftestrasse 1 
6002 Luzern

T +41 41 367 48 48 
sozialearbeit@hslu.ch 
hslu.ch/sozialearbeit


